
Jagstzeller Mitteilungen

Jagstzell – 
Geschichte einer Gemeinde 

DAS HEIMATBUCH – 
ein Geschenk 

für Freunde, Bekannte 
und Verwandte! 

Vielleicht möchten Sie einmal 
wieder etwas Abwechslung und 
Ablenkung auf eine andere Art zu 
sich nach Hause holen. Das geht 
zum Beispiel ganz wunderbar mit 
Büchern, die wie kaum ein ande-

res Medium in der Lage sind, uns in 
neue Welten zu entführen, die uns in 
ihren Bann ziehen und schlussendlich 
eben auch den nötigen Abstand zum 
aktuellen Weltgeschehen herstellen 
können. Um einmal wieder in alten Er-
innerungen zu schwelgen, wie sich das 
Leben früher in unserer Gemeinde ab-
gespielt hat, möchten wir Ihnen unser 
Heimatbuch „Jagstzell – Geschichte 
einer Gemeinde“ von Dr. Hans Pfeifer 
ans Herz legen.

Sie erhalten das Buch zum 
Preis von 25,00 Euro bei der 
Gemeindeverwaltung Jagstzell.

SITTEN – BRÄUCHE
Sitten und Bräuche sind dem Wandel unterworfen. Alte Gewohn-
heiten werden vergessen oder gelten nicht mehr als zeitgemäß; 
neue bilden sich heraus. Einige der Lebensgewohnheiten, die das 
Dorfl eben bestimmten, sollen aufgezeigt werden, um den dörfl i-
chen Alltag etwas anschaulicher werden zu lassen.

Persönliche Anrede
Die Anrede der Dorfbewohner untereinander war unter etwa 
Gleichaltrigen das vertraute „Du“. Die Jüngeren sprachen die Äl-
teren mit „Ihr“ („Euch“) an. Diese Anrede galt auch für die 
Schwiegereltern, die man nicht duzte. Nur der Pfarrer, Lehrer, 
Schultheiß und Förster wurden mit „Herr“ und dem entsprechen-
den Titel angesprochen.
Wenn Kinder dem Pfarrer im Dorf begegneten, gaben sie ihm die 
Hand und grüßten mit „Gelobt sei Jesus Christus“; die Jungen 
haben dabei die Mützen abgenommen. Auch beim Vorbeigehen an 
einem Feldkreuz haben die Männer den Hut gezogen.

Hier ein Auszug aus dem Heimatbuch, Seite 139

Das Angelus-Läuten
In früheren Zeiten, als der Einzelne noch keine Uhr trug, war das Angelus-Läuten 
morgens, mittags und abends ein wichtiger Hinweis für die zeitliche Orientierung, 
wann man zum Beispiel auf dem Feld arbeitete. Zugleich war es der Aufruf, den 
„Engel des Herrn“ zu beten. Buben und Männer nahmen die Kopfbedeckung ab, 
Arbeit und Gespräch wurden unterbrochen; so war es auch im Wirtshaus. Das abend-
liche „Betläuten“ war für die gut erzogenen Kinder das Zeichen, jedes Spiel im 
Freien abzubrechen und sofort nach Hause zu gehen. In den Familien zu Hause 
wurde der „Angelus“ mit dem Nachtgebet nach Feierabend verrichtet, nach Möglich-
keit vollzählig, auch mit dem Gesinde. Das Verhalten der Einwohner beim Angelus-
Läuten mag zeigen, wie in früheren Zeiten die Kirche im Dorf ihren Einfl uss weit 
über die Kirchenmauern hinaus noch ausgeübt hat.

Wetterläuten
In vielen Haushalten gab es eine besonders geweihte Wetterkerze. Bei schweren 
Gewittern wurde sie angezündet und dabei ein Gebet verrichtet, damit Haus und Hof 
vom Blitz verschont bleiben sollten. Gleichzeitig wurde auf dem Kirchturm die Wetter-
glocke geläutet, dass das herannahende Gewitter am Dorf vorbeiziehen sollte. …

Freitag, den 9. April 2021  l  Nummer 14



9. April 2021  l  Nummer 14  l  Seite 2

IMPRESSUM
Jagstzeller
Mitteilungen
Jahrgang 56

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Jagstzell
Erscheinungsweise: wöchentlich
Aktuelle Auflage: 740
Jahresbezugspreis: 29,90 Euro

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

Verantwortung:
Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und die Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Raimund Müller oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01 90

Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt
 Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren
 (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Amtliche
BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Verunreinigung öffentlicher Straßen und Plätze durch Hundekot 
Das Tier kann nichts dafür – 
Hundebesitzer sollten vernünftig sein!
Derzeit werden in der Gemeinde Jagstzell 134 
(angemeldete) Hunde gehalten.
Doch was dem einen Freude macht, ist für man-
che Mitbürger ein Ärgernis.
Um ein möglichst reibungsloses Zusammenle-
ben zwischen den Bürgern mit und ohne Hund 
zu ermöglichen, gibt es diverse gesetzliche Re-
gelungen, die die Pflichten der Hundehalter 
(bzw. auch der Halter anderer Tiere) regeln.
Wir danken allen Hundehaltern, die ihre Tiere 
ordnungsgemäß beaufsichtigen und die Regeln 
einhalten für ihre Rücksichtnahme gegenüber 

ihren Mitbürgern und appellieren an die übri-
gen, sich ebenfalls an die geltenden Regeln zu 
halten.
Vermehrt beklagen sich wieder Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern bei der Gemeindeverwaltung 
wegen der Anzahl an „Tretminen“ an unpassen-
den Stellen. In jüngster Zeit kam es u. a. zu 
mehreren Klagen aus Jagstzell im Bereich der 
Bahnrampe, Mehrgenerationenspielplatz und 
Jagst erleben. Sehr zum Leidwesen der jeweili-
gen Nutzer sind dort leider immer wieder „Hin-
terlassenschaften“ von Vierbeinern anzutreffen 
bzw. werden gefüllte Hundekotbeutel einfach 
weggeworfen (siehe Bild).

Für Hundehalter sollte es selbstverständlich 
sein, dass man sein Tier auf dem eigenen 
Grundstück die Notdurft verrichten lässt 
oder die Hinterlassenschaft seines Vierbei-
ners mittels Entsorgungstüten ordnungsge-
mäß über den eigenen Hausrestmüll ent-
sorgt.
Nochmaliger Hinweis der Gemeindeverwal-
tung in diesem Zusammenhang: 
Bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1.01 
und 1.02, bekommen Hundehalter die soge-
nannten „Gassi-Bags“ gebührenfrei. 

Generell gilt: Abgelegter Hundekot ist „Abfall“ 
und ist von der Begleitperson daher unverzüg-
lich zu beseitigen. Wer gegen diese Bestimmung 
verstößt, handelt ordnungswidrig und kann bei 
entsprechender Anzeige mit einer Geldbuße be-
langt werden. Die meisten Hundehalter haben 
ihre vierbeinigen Freunde zur Ordnung erzogen. 
Rücksichtnahme ist für diesen Teil der Hunde-
halter eine Selbstverständlichkeit.

Aber es gibt leider auch einen gewissen Pro-
zentsatz „Unbelehrbarer“. An diese richtet sich 
unser Appell!!

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 14/2021 die turnusmäßige Wartung
der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen 
bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 0 79 67/9060-29, zu melden.
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Blutspende  
weiterhin und kontinuierlich 
benötigt

Eine ausreichende Blut-
versorgung ist für viele 
Patienten lebenswichtig. 
Da Blut nur begrenzt halt-
bar ist, werden Blutspen-
den kontinuierlich benö-

tigt. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist 
weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.

Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkungen des öf-
fentlichen und privaten Lebens sind Patienten 
dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit 
Krebs oder anderen schweren Erkrankungen 
bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende

Mittwoch, 21.04.2021
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Virngrundhalle, Virngrundweg 6
73494 Rosenberg

          Hier geht es
zur Terminreservierung:

https://
terminreservierung.
blutspende.de/m/

rosenberg-
virngrundhalle

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle 
von und in Absprache mit den Aufsichtsbehör-
den unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den er-
forderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten 
gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich 
mit vorheriger Online-Terminreservierung statt. 
Weitere Informationen und die Terminreser-
vierung finden Sie unter www.blutspende.de/
corona

Das DRK bittet, nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn Sie sich gesund und fit fühlen. Spende-
willige mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertempera-
tur) sowie Menschen, die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehal-
ten haben, werden nicht zur Blutspende zuge-
lassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 
14 Tage pausieren.

Informationen rund um die Blutspende erhalten 
Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800/1194911.

Wettbewerb um den  
Innovationspreis des Landes  
Baden-Württemberg 2020  
ausgeschrieben

Auch in diesem Jahr schreibt das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau  
Baden-Württemberg wieder den Wettbewerb um 
den renommierten Innovationspreis des Landes 
Baden-Württemberg, den Dr.-Rudolf-Eberle-
Preis, aus. Mit dem Landespreis sollen heraus-
ragende Leistungen mittelständischer Unter-
nehmen um die Entwicklung oder Anwendung
neuer Technologien öffentlich ausgezeichnet 
werden.

Das Land Baden-Württemberg stellt für den 
Wettbewerb ein Preisgeld von insgesamt 50.000
Euro zur Verfügung. Darüber hinaus lobt die 
MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft
Baden-Württemberg GmbH im Rahmen des In-
novationspreiswettbewerbs einen Sonderpreis
in Höhe von 7.500 Euro aus, der sich gezielt an 
junge Unternehmen richtet.

Der Landespreis wird für beispielhafte Leis-
tungen bei der
• Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und 

technologischer Dienstleistungen
oder
• Anwendung moderner Technologien in Pro-

dukten, Produktion oder Dienstleistungen
vergeben.

Teilnahmeberechtigt sind kleine und mittlere 
Unternehmen aus Industrie, Handwerk sowie
technologischer Dienstleistung, die
• ihren Sitz in Baden-Württemberg haben 
 und
• mit bis zu 500 Beschäftigten
• einen Jahresumsatz bis zu 100 Mio. Euro 
 erzielen.

Bestehen bei einem Unternehmen Mehrheits-
beteiligungen mit anderen Unternehmen, so ist
der Umsatz der Unternehmensgruppe maßge-
bend. Ingenieurbüros müssen in Deutschland 
produzieren lassen.

Die Bewerbungen werden von einem hoch-
karätig besetzten Preiskomitee nach folgen-
den Kriterien bewertet:
• Technischer Fortschritt
• Besondere unternehmerische Leistung
• Nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg

Alle drei Bewertungskriterien müssen erfüllt 
sein. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Weitere Informationen zum Wettbewerb kön-
nen Sie der Ausschreibung entnehmen. Bewer-
bungen um den Landesinnovationspreis 2020 
werden ausschließlich online unter 
https://bewerbung.innovationspreis-bw.de 
bis 31.05.2021 entgegengenommen.

Die Ausschreibungsunterlagen/Flyer sind 
auch bei der Gemeindeverwaltung Jagstzell 
im Eingangsbereich (Treppenhaus) erhältlich.

Persönliches

Aus dem Standesamt 

■ Januar 2021

 Verstorben ist:
 Peter Habisch, 
 Riemenfeldstr. 6, 73489 Jagstzell 
 am 26.01.2021

■ März 2021

 Verstorben ist:
 Isabelle Stürmer, 
 Hauptstr. 55, 73489 Jagstzell 
 am 05.03.2021

 Geheiratet haben: 
 Sophia Fredrich und Patrick Rödel, 
 am 17.03.2021 in Jagstzell

Aus dem Einwohnermeldeamt - 
Monat März 2021
Zugezogen sind: 4 Personen
Weggezogen sind: 12 Personen

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Geänderte Wochentage 
bei GOA-Abfuhren

Die GOA weist darauf hin, dass die GOA-Ab-
fuhren neu geplant wurden und sich hier-
durch Änderungen der Abfuhrtage ergeben 
können.

Aufgrund verschiedener Umstrukturierungen im 
Fuhrpark der GOA mussten die Abfuhrtage für 
Restmüll, Bioabfälle, Gelber Sack, Blaue Tonne 
und Gartentonne zum Teil geändert werden. Die 
GOA bittet deshalb alle Bürgerinnen und Bürger 
darum, ihren Abfuhrtag für alle Abfälle im Ab-
fuhrkalender zu überprüfen und die Abfälle an 
den veröffentlichten Wochentagen vor 7.00 Uhr 
gut sichtbar am Straßenrand bereitzustellen.

Der Abfuhrtag für den Hausmüll in der Ge-
meinde Jagstzell hat sich künftig auf den 
Montag geändert.

Den Abfuhrkalender haben alle Haushalte mit 
dem Abfallgebührenbescheid im Februar zuge-
schickt bekommen. Auch online kann dieser 
unter www.goa-online.de abgerufen werden.
Die GOA bietet außerdem den Abfuhrerinne-
rungsservice an. Bei diesem kostenlosen Service 
können Sie sich bequem einen Tag vor der Ab-
fuhr per E-Mail an die Abfuhr erinnern lassen.
Außerdem ist es möglich, sich die Abfuhrtermi-
ne in Ihren Kalender importieren zu lassen. So 
finden Sie neben Ihren anderen Terminen auch 
die Abfuhrtermine der GOA. 
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Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
12.04.2021 ab 7.00 Uhr statt.

Abfallgebührenveranlagung
Um eine ordnungsgemäße und fehlerfreie 
Veranlagung der einzelnen Haushalte zu 
den Abfallgebühren vornehmen zu können, 
ist die GOA bzw. das Landratsamt auf die 
Mithilfe der Einwohnermeldeämter ange-
wiesen.
Wer zu einem Müllverband (Haushalt) ge-
hört, das wird vom Einwohnermeldeamt 
festgelegt.
Besteht ein Gebäude aus mehreren 
Wohnungen und/oder wird von mehre-
ren Personengruppen/Familien/Genera-
tionen bewohnt, ist grundsätzlich davon 
auszugehen, dass es sich auch um meh-
rere Müllverbände (Haushalte) handelt, 
die separat zu den Abfallgebühren ver-
anlagt werden müssen (Ausnahme: 
Müllgemeinschaften).
Müllgemeinschaften können von Bürgern 
nur beim Landratsamt/der GOA beantragt 
und genehmigt werden.
Um Beachtung und Meldung bei Gründung 
eines eigenen Haushaltes wird hingewie-
sen.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen

Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0 79 67/90 60-0
Das Büro ist derzeit nicht besetzt.

Einkaufsdienst Tel. 01 52/04 97 55 52

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

 

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Jagstzell bleibt am Freitag, 
09. April 2021 geschlossen.

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit,
nachstehend die Regeln zur Feier der Eucharis-
tie und anderer Gottesdienste während der 
Lockdown-Phase:
• Für alle Gottesdienste gilt grundsätzlich eine 

Anmeldepflicht.

• Für die Werktagsgottesdienste genügt eine 
Teilnehmererfassung.

• Während des Aufenthalts in der Kirche – auch 
während des gesamten Gottesdienstes – ist 
das Tragen eines medizinischen Mund-
Nasen-Schutzes verpflichtend.

 Als medizinische Maske gelten sogenannte 
OP-Masken (Einwegmasken) oder auch Mas-
ken der Standards KN95/N95 oder FFP2

• Verbot von Gemeindegesang

Der diözesane Pandemiestufenplan orientiert 
sich jeweils an der landesweit geltenden Pan-
demiestufe.

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Michael Cobb, Telefon 01521/8606426

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr
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Anmeldung zum Gottesdienst: 
Sie haben die Möglichkeit, sich telefonisch, 
per Mail oder über die Homepage (se-virn-
grund.drs.de) anzumelden. 
Für die Gottesdienste in Jagstzell bitten wir 
um Anmeldung im Pfarrbüro Jagstzell 
(Telefon 280). 
Für die Gottesdienste in Rosenberg und 
Hohenberg im Pfarrbüro Rosenberg (Tele-
fon 418).
Anmeldung per Telefon und Mail: Bitte 
melden Sie sich für die Eucharistiefeiern 
bis Freitag, 12.00 Uhr an. 
Anmeldung über die Homepage: Anmel-
deschluss ist samstags um 12.00 Uhr.

Freitag, 09. April 2021 
 15.00 Uhr Novene (8) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 10. April 2021 
 15.00 Uhr Novene (9) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell 
  im Vitusheim (Marienzimmer)
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
  Ministranten: Lorina B., Matteo B.
Sonntag, 11. April 2021 
– 2. Sonntag der Osterzeit
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Dienstag, 13. April 2021
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 14. April 2021
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Selina K., Patrycia P.
  - Josef u. Anna Götz
Donnerstag, 15. April 2021 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 16. April 2021 
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 17. April 2021 
Keine Beichtgelegenheit
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
  im Vitusheim (Marienzimmer)
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
  Ministranten: Jana K., René K.
  - Margot Heckmann
  - Verstorbene 
   der Familie Heckmann
  - Verstorbene 
   der Familie Kretschmaier
  - Verstorbene der Familie Schlosser
  - Anton u. Gerda Spang
   u. verst. Angehörige
Sonntag, 18. April 2021 
– 3. Sonntag der Osterzeit
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg

Rückblick 
Nachtanbetung
In der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag 
wurde das Allerheiligste in der verhüllten Mons-
tranz zur Ölbergandacht und anschließend zur 
stillen Anbetung in der St. Vitus-Kirche ausge-
setzt. Der Bitte Jesu „Bleibt hier und wacht mit 
mir“ sind in dieser Nacht zahlreiche Gläubige 
aus der Seelsorgeeinheit und den umliegenden 
Gemeinden gefolgt.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen wir allen, 
die in dieser besonderen Nacht eine oder meh-
rere Stunden der Anbetung übernommen haben 
oder spontan zum stillen Gebet in die Kirche 
gekommen sind.

Osterdank: Halleluja – Jesus lebt!

Große Unsicherheit herrschte in den Tagen vor 
der Kar- und Osterzeit bei den Verantwortlichen 
der SE Virngrund. Die steigende Zahl an Corona-
Fällen in der Gemeinde und im ganzen Ostalb-
kreis hatte die Befürchtung aufkommen lassen, 
dass erneut keine Gottesdienste an Ostern ab-
gehalten werden dürfen. Doch zur großen Freu-
de blieb die Tagesinzidenz unter der kritischen 
Marke von 200! 

Und auch wenn es keine Palmprozession geben 
konnte, der Kinderkreuzweg zusätzlich zum 
Kreuzweg in der Kirche vorsichtshalber seine 
Premiere als digitales Angebot absolvierte, die 
Kinderosternacht dieses Jahr nur für die Erst-
kommunionkinder angeboten wurde, das Os-
terlicht unter Ausschluss der Gottesdienstbesu-
cher gesegnet wurde und auch wenn dieses Jahr 
erneut kein Emmausgang stattfinden konnte, so 
waren es doch feierliche Gottesdienste rund um 
Leiden, Sterben und Auferstehung Jesu, die das 
Ostergeschehen eindrücklich nachspüren lie-
ßen. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott möchten wir 
allen sagen, die dies ermöglicht haben: 
- bei den Mesnerinnen, die mit ihrem Wissen 

und viel Liebe fürs Detail für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten

- bei den Herren Pfarrer für die festlichen Got-
tesdienste

- bei allen Sänger*innen, Organist*innen, Mu-
siker*innen, die die Gottesdienste so wunder-
bar mitgestalteten 

- bei allen Minis, Lektoren und Kommunionhel-
fern für ihren wertvollen Dienst am Altar

- bei den Verantwortlichen des Kinderkreuzwe-
ges und der Kinderosternacht für ihren gro-
ßen Einsatz

- bei den Blumenschmuckfrauen für den herr-
lichen Blumenschmuck

- beim Team der eucharistischen Anbetung für 
die stille Anbetung nach der Gründonners-
tagliturgie

- bei den Mitgliedern des KGR für die Palm-
buschen- und Weihwasseraktion

- bei den Ministranten für die Osterkerzen-Ak-
tion

- bei allen Ordnern, die für die Einhaltung der 
Coronaregeln und den Fahrdienst sorgten 

- bei der Pfarramtssekretärin, die durch die An-
meldungen viel Mehrarbeit hat

- und natürlich bei allen, die mit uns die Got-
tesdienste feierten und die verschiedenen 
Aktionen unterstützt haben. 

Für den Kirchengemeinderat St. Vitus 
Elisabeth May
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Bericht aus der 
Kirchengemeinderatssitzung 
vom 23. März 2021
(hy) Zur Märzsitzung begrüßte die 

Gewählte Vorsitzende Elisabeth May die Kir-
chengemeinderäte. Es folgten der Impuls und 
die Genehmigung des Protokolls der letzten Sit-
zung. 

Bezüglich der Pfarrhaussanierung liegt dem 
Bischöflichen Ordinariat (BO) der Antrag auf 
den vorzeitigen Baubeginn vor. Eine Entschei-
dung darüber wird Mitte April nach der Aus-
gleichstocksitzung erwartet. Der Architekt ist 
mit der Vorbereitung der Ausschreibungen für 
die Gewerke Gipser, Flaschner, Fenster/Türen, 
Zimmerarbeiten/Dachdecker und Tiefbau/Au-
ßenarbeiten beauftragt. Die Bieterlisten für die 
Gewerke Heizung/Sanitär und Elektro werden 
von den zuständigen Fachplanern erstellt. 

Bis 31. Dezember 2021 gilt ein vereinfachtes 
Vergaberecht für Bauleistungen, um öffentliche 
Investitionsfördermaßnahmen angesichts des 
wirtschaftlichen Einbruchs infolge der Covid-
19-Pandemie schnell in konkrete Investitions-
projekte umzusetzen. Dies bedeutet, dass die 
Schwellenwerte der Vergabe- und Vertragsord-
nung für die verschiedenen Vergabearten an-
gehoben wurden. So ist z.B. eine Direktvergabe 
bis zu einem Auftragswert von 5.000 € statt 
bisher 3.000 € möglich. 

Zeitnah muss eine Begehung mit den Mitglie-
dern des Bauausschusses, dem Kirchenpfleger 
und dem Architekten zu einer Bauschau der 
kirchlichen Gebäude erfolgen.

Die Katholische Kirchengemeinde hatte gegen 
die Ablehnung der Bedarfsanerkennung für 
eine weitere Gruppe in der Kita St. Vinzenz 
Widerspruch eingelegt. Nach einer erneuten 
Prüfung hat nun das Bischöfliche Ordinariat 
(BO) der Erweiterung der Katholischen Kinder-
tagesstätte St. Vinzenz Jagstzell um eine wei-
tere Gruppe unter bestimmten Voraussetzungen 
zugestimmt. Diese umfassen die Deckelung der 
laufenden Kosten und das Tragen der Investiti-
onskosten und der Bauherreneigenschaften. 
Noch einmal wurde im Schreiben betont, dass 
das Regelengagement für eine Kirchengemein-
de der Größe Jagstzells bei zwei Gruppen liegt. 
Tatsächlich hat die Kirchengemeinde mit dieser 
Erweiterung jedoch die Trägerschaft für sechs 
Gruppen. Ein Engagement für weitere Gruppen 
schloss das BO deshalb für die Zukunft aus.
Aufgrund der zum 1. Januar 2020 in Baden-
Württemberg in Kraft getretene Forstverwal-
tungsreform soll eine landkreisübergreifende 
Vermarktungsorganisation gegründet werden. 
Waldbesitzern bis 100 ha wird eine Teilnahme 
an der Holzvermarktungsgemeinschaft über die 
örtliche Forstbetriebsgemeinschaft empfohlen. 
Die Kath. Kirchengemeinde besitzt 10,4 ha 
Wald. Der Kirchengemeinderat beschloss, der 
Forstbetriebsgemeinschaft WBV Ellwangen bei-
zutreten und wird damit indirekt Mitglied der 
Holzvermarktungsgemeinschaft Schwäbisch-
Fränkischer Wald/Ostalb e.G. (HVG). 

Knapp fiel der Bericht von der Online-Kultur-
ausschusssitzung aus: Aufgrund der Coro-
na-Pandemie gibt es keine verlässlichen Termi-
ne. Das Erntedankfest ist für den 26. September 
2021 geplant. 

Für Pfarrer Michael Cobb ist eine Spendenakti-
on ins Leben gerufen worden. Für seine Arbeit 
in einem ländlichen Gebiet in Ghana, mit sehr 
schlechter Verkehrsanbindung, soll ihm die An-
schaffung eines Autos ermöglicht werden. Ein 
Spendenkonto bei Missio Aachen wurde bereits 
eingerichtet, im Pfarrbrief wurde seine Arbeit 
vorgestellt, nun soll weitere Pressearbeit erfol-
gen. Leider sind gesellige Aktionen zugunsten 
der Spendenaktion aufgrund der Corona-Pan-
demie kaum möglich, sodass Spendenaktionen 
erschwert sind. 

Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung, bevor 
Elisabeth May die Sitzung mit einem Dank an 
die Räte beendete.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen

Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Re-
gelungen für das Betreten öffentlicher Ein-
richtungen sind zu beachten, wie das Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung und die Ab-
standswahrung. 

Vom 5. April 2021 – 11. April 2021 ist Pfar-
rer Oberländer im Urlaub. Vertretung in drin-
genden Fällen übernimmt Pfarrerin Glock, Tel. 
07962/360.

Von Dekanin Friederike Wagner kam folgen-
de Empfehlung:
Immer noch haben wir im Landkreis SHA eine 
7-Tage-Inzidenz von über 300/100.000 Perso-
nen (gestern Abend 316,1).
Daher werden auch am 11. und am 18. April die 
Gottesdienste nicht als Präsenzgottesdienste 
stattfinden können. 

Wir weisen auch auf folgende Möglichkeiten 
hin: 
- Fernsehgottesdienste ARD, ZDF (abwech-

selnd evangelisch/katholisch), Bayern, SWR 
und Bibel TV. 

- Die Good-News-Gottesdienste finden statt 
– aber natürlich ohne Gemeinden: https://
www.youtube.com/channel/UCsF8xs3haS-
vUAYX0FFrUS8w

 11. April 2021, 10.00 Uhr: 
 Quasimodogeniti, Brettheim

Samstag, 17. April 2021
 19.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Pfarrer Oberländer)
  (Dieser Gottesdienst ist unter Vor-

behalt geplant.)

Vereinsmitteilungen

Wer-hilft-wem-Verein
Vorankündigung 
Hauptversammlung
Schon heute möchten wir darauf 
hinweisen, dass die Hauptver-

sammlung des Wer-hilft-wem-Vereins am 
21.4.2021 um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle 
stattfindet.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme unter 
Berücksichtigung der geltenden Coronaregeln!
Ihr Wer-hilft-wem-Verein

Der VdK-Ortsverband Jagstzell 
informiert

DRV-Tipp: 
Jahresmeldung für 2020 
prüfen!

Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten Be-
schäftigte von ihren Arbeitgebern die Jahres-
meldung für 2020 bekommen, informierte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV). Aus dieser Jahresmel-
dung geht hervor, wie lange die Arbeitnehmer 
beschäftigt waren und was sie verdient haben. 
„Sie ist ein wichtiges Dokument für die Renten-
versicherung, weil aus diesen Daten die spätere 
Rente berechnet wird“, so die DRV. Sie rät daher, 
alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Wichtig seien 
Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungs-
nummer, Dauer der Beschäftigung und Brutto-
verdienst. „Wer Fehler entdeckt, sollte sich 
umgehend an den Arbeitgeber oder die Kran-
kenkasse wenden und die Jahresmeldung be-
richtigen lassen“, betonte die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg. Denn 
fehlerhafte Angaben könnten bares Geld kosten 
und eine zügige Berechnung der späteren Ren-
te erschweren.

Sportverein Jagstzell
Flammkuchen-Wochenende
Ihr habt abgestimmt, wir haben 
unser Flammkuchen-Sortiment für 
das kommende Wochenende er-
stellt.

Neben dem klassischen Flammkuchen auf Elsäs-
ser Art mit Zwiebeln und Speck erwarten euch 
Flammkuchen mit Rucola, Pesto, Cherrytomaten 
und Mozzarella, Flammkuchen mit Apfel und 
Zimt, Flammkuchen mit Grillgemüse und 
Flammkuchen mit Räucherlachs und grünem 
Spargel.
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Bestellungen sind ab sofort telefonisch unter 
07967/7106925, per Mail an kontakt@sv-jagst-
zell.de oder über unseren Online-Shop möglich.
Bei unseren Kunden möchten wir uns herzlich 
für die tolle Unterstützung durch die zahlrei-
chen Bestellungen bedanken.

Die Vorstandschaft und das Team 
der Jagstaue des Sportvereins Jagstzell

VISCO-Jagsttalcup erneut abgesagt 
Da wir als Veranstalter die Verantwortung für 
die Gesundheit aller Beteiligten tragen, haben 
wir uns schweren Herzens dazu entschlossen, 
unser Jugendturnier nun schon zum zweiten 
Male coronabedingt abzusagen. Insbesondere 
für unseren Fußballnachwuchs aus nah und 
fern, welcher sicherlich nur zu gerne wieder mal 
gegen den Ball getreten hätte, tut es uns sehr 
leid. Es ist frustrierend, wenn man bei allem 
Engagement und Herzblut, welches in die Orga-
nisation des Turniers gesteckt wurde, am 
Schluss um eine erneute Absage nicht herum-
kommt. Die Planung des Hauptturniers am 
Sonntag war bereits im August vergangenen 
Jahres abgeschlossen, und wir hatten wieder die 
Zusagen vieler namhafter Clubs aus dem In- 
und Ausland. Schon zum zweiten Male wären 
der FC St. Gallen 1879 aus der Schweiz und der 
AC Austria Lustenau aus Österreich unsere Gäs-
te gewesen. Komplettiert hätten das Turnier so 
namhafte Teams wie der 1. FC Nürnberg, der 1. 
FC Kaiserslautern, der VfB Leipzig, die Lilien aus 
Darmstadt, Carl Zeiss Jena und der 1 FC. Ingol-
stadt, um nur einige zu nennen. Sehr schade ist 
es auch für Jungs der Fußballbezirke 
Hohenlohe und Ostwürttemberg, die für das 
Qualiturnier am Samstag gemeldet hatten. 

Sponsoren, Lieferanten, Behörden und die Teams 
wurden umgehend über die Absage informiert, 
womit wir auch überall auf Verständnis trafen.
Bleibt uns allen die Hoffnung, alsbald wieder 
unbeschwert Fußball spielen zu können.

Josef Vaas
Fußballförderverein

Was sonst noch 
interessiert

Justus-von-Liebig-Schule Aalen
Ausbildung zur Meister/in der Hauswirtschaft
In der Fachklasse für die Ausbildung zur Haus-
wirtschaftsmeister/in an der Justus-von-Liebig-
Schule Aalen, die im September 2021 beginnt, 
sind noch Plätze frei.

Die Ausbildung mit theoretischen und prakti-
schen Lehrinhalten kann nach zwei Jahren Teil-
zeitunterricht (immer montags außer in den 
Schulferien) und anschließenden Prüfungen mit 
der Meisterprüfung abgeschlossen werden.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.jvl-aalen.de
Anmeldungen an:
Justus-von-Liebig-Schule Aalen, Steinbeisstr. 6, 
73430 Aalen, Tel. 07361/566200

Fachschule für 
Sozialpädagogik in Teilzeitform
Angebot der Justus-von-Liebig-Schule Aalen
Im kommenden Schuljahr wird an der Justus-
von-Liebig-Schule Aalen wieder ein Ausbildungs-
gang beginnen, der zum Berufsabschluss „Staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in“ führt. 

Diese qualifizierte Ausbildung wird ab dem 
Schuljahr 2021/2022 angeboten. 

Da der Unterricht nur vormittags stattfinden 
wird, ist dies vor allem für Frauen während oder 
nach der Familienphase eine gute Einstiegs-
möglichkeit in das Berufsleben. 

Die Ausbildung soll insbesondere dazu befähi-
gen Erziehungs- und Bildungsaufgaben bei 
Kindern und Jugendlichen wahrzunehmen.

Da zur Zeit ein hoher Fachkräftemangel besteht, 
kann diese Maßnahme von der Agentur für Ar-
beit gefördert werden.

Aufnahmebedingungen: 
21. Lebensjahr, Haushaltsführung mit eigenen 
Kindern und mittlerer Bildungsabschluss – wei-
tere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.jvl-aalen.de

Anmeldungen an:
Justus-von-Liebig-Schule Aalen, Steinbeisstr. 6, 
73430 Aalen, Tel. 07361 566200

Trauercafé Ellwangen
Leider müssen wir erneut das monatliche Tref-
fen im „Café Lichtblick“ wegen der derzeitigen 
Coronasituation absagen. Vorgesehen war es für 
Freitag, 09. April 2021. 
Alternativ bieten wir unter Einhaltung der Hy-
gienevorschriften „Geh-Spräche“ für Einzelper-
sonen bei einem Spaziergang an - oder Einzel-
gespräche im Haus der Diakonie. Telefonate 
oder Zoomgespräche sind ebenfalls möglich.

Bei Interesse können Sie sich unter der Nummer 
0162/7641044 melden.

Karin Böhme und Dietmar Petzke
(Amb. Ökumen. Hospizdienst Ellwangen)

Werden Sie Moor- Werden Sie Moor- Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!und Klimaschützer!und Klimaschützer!und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!Gärtnern Sie torffrei!Gärtnern Sie torffrei!Gärtnern Sie torffrei!Gärtnern Sie torffrei!Gärtnern Sie torffrei!Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutzWeitere Infos unter www.NABU.de/moorschutzWeitere Infos unter www.NABU.de/moorschutzWeitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz



Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

T
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Angebot gültig vom 6.4. bis 14.4.2021
Solange Vorrat reicht

Zarte Rinderrouladen 100 g 1,59 H

Hackfl eisch gemischt 100 g –,79 H

Zarte Schweineschnitzel  100 g 1,10 H

Saftige Schweinehalssteaks 
natur od. mariniert 100 g 1,08 H

Heißrauchschinken und
Gewürzschinken 100 g 1,69 H

Fleischkäse 
auch zum Backen 100 g –,95 H

Stuttgarter Schinkenwurst und 
Tiroler Schinkenwurst 100 g 1,10 H

Gerauchte Bauernbratwürste 
und Paprikawürste 100 g 1,15 H

Hausgemachter 
Fleischsalat 100 g –,89 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

SUCHE ZUVERLÄSSIGE PUTZHILFE
für ca. 4 bis 6 Stunden wöchentlich, gewerblich 

auf 450-Euro-Basis.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. KR 629 an den 
Krieger-Verlag, Postfach 1103, 74568 Blaufelden.

Kath. Kirchengemeinde
Rosenberg

Die Katholische Kirchengemeinde Rosenberg bietet für ihren 
Katholischen Kindergarten ab 01.09.2021 eine Stelle für ein

Freiwilliges Soziales Jahr
Des Weiteren suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt

Pädagogische Fachkräft e zur Aushilfe
für unseren Kindergarten. Einstellung und Vergütung richten sich 
nach der AVO-DRS. 

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, senden Sie bitt e 
Ihre Bewerbung bis spätestens 30. April 2021 an:
Katholisches Pfarramt „Zur schmerzhaft en Mutt er“, Frau Roth, 
Haller Straße 3, 73494 Rosenberg, oder per Mail an: 
ZurSchmerzhaft enMutt er.Rosenberg@nbk.drs.de
Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen gerne die Kindergartenleiterin
Frau Schneider, Tel.: 07967/6546.

KRANKENTRANSPORTE
e.K.

07951-

•  häusliche Grundpfl ege 
(Körperpfl ege, Mobilität, u. v. m.)

•  ärztlich verordnete Behandlungspfl ege
•  hauswirtschaftliche Unterstützung
•  stundenweise Betreuung nach Bedarf
•  Familienpfl ege
•  Pfl ege- und Demenzschulung für Angehörige zu Hause
•  Hausnotruf
• Hilfe bei Beantragung von Pfl egeleistungen
Rufen Sie uns unverbindlich für ein kostenloses Beratungsgespräch an.

Unser Angebot umfasst

Malteser Hilfsdienst gGmbH · Seifriedszellstraße 3· 73479 Ellwangen
Telefon 07961/9109-0 · E-Mail: Pfl egedienst.Ellwangen@malteser.org

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


